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Luxuriöse Kupons mit Kering 
Autor: Thorsten Welgen

Luxusaktien haben bislang eine erstaunliche Resilienz gezeigt und mittlerweile Bewertungsniveaus 
erreicht, die man aus der Technologiebranche kennt. Das gilt auch für Kering (FR0000121485) mit dem 
Markenportfolio von Gucci, Cartier, St Laurent, Brioni, Montblanc u.v.m. in den Sparten Couture & Leather 
Goods, Watches & Jewelry und Eyewear. Wer sich hier defensiv engagieren möchte, kann die Volatilität 
zur Umsetzung einer Einkommensstrategie mit Sicherheitspuffer nutzen.

Aktienanleihe mit Zinskupon von 7,4 Prozent p.a. (Februar 2022)  

Die Aktienanleihe der HVB mit der ISIN DE000HR7XX84 zahlt unabhängig von der Kursentwicklung einen 
Kupon von 7,4 Prozent p.a. Schließt die Aktie am Bewertungstag 18.2.22 auf oder über dem Basispreis von 
700 Euro, dann steigt die effektive Rendite auf 12 Prozent p.a. (Kaufpreis aktuell unter pari). Andernfalls 
erhalten Anleger eine Kering-Aktie (1.000 Euro / 700 Euro, Bruchteile in bar).

Aktienanleihe Protect Express mit Kupon von 3,95 Prozent p.a. (maximal Juni 2024)  

Auch die Aktienanleihe Protect Express mit der ISIN DE000HVB5ME9 zahlt in jedem Fall einen Kupon in 
Höhe von 3,95 Prozent p.a. aus. Die übrigen Konditionen werden am Ende der Zeichnungsfrist (28.7.21, 
kein Ausgabeaufschlag) festgelegt. Der Schlusskurs definiert das Tilgungslevel, bei 70 Prozent wird 
die Barriere fixiert. Notiert die Aktie an einem der halbjährlichen Beobachtungstermine, erstmals am 
24.1.22, auf oder über der Tilgungsschwelle, dann erfolgt zusätzlich zur Zinszahlung die Rückzahlung 
des Nennbetrags und das Produkt erlischt vorzeitig. Ohne vorzeitige Fälligkeit entscheidet am finalen  
Bewertungstag (8.1.24) die Barriere über die Rückzahlungsart: wird sie verletzt, gibt’s die Aktie.

Klassisches Express mit Chance auf 10,2 Prozent p.a. (maximal Juli 2025)  

Für das Express-Zertifikat mit der ISIN DE000HVB5MC3 definiert der Schlusskurs vom 23.7.21 Tilgungs-
level (100 Prozent) und Barriere (65 Prozent). Hier erfolgt die Kuponzahlung nur mit vorzeitiger Fälligkeit 
(erster vierteljährlicher Beobachtungstag 20.10.21) oder aber Endfälligkeit auf oder über Tilgungslevel, 
was den höheren Kupon erklärt. Zeichnung bis 23.7.21; Ausgabeaufschlag 7,50 Euro.

ZertifikateReport-Fazit: Die Aktienanleihe, die Aktienanleihe Protect Express und das klassische  
Express-Zertifikate richten sich an ausschüttungsorientierte Aktienanleger, die für die Kering-Aktie 
zumindest eine Seitwärtsbewegung prognostizieren und sich defensiv positionieren möchten.

Werbung

Jetzt mehr erfahren:
www.sg-zertifikate.de/ESG-DAX

Mit dem DAX 50 ESG Index-Zertifikat von Société Générale. 

INVESTIEREN IN DEN
GRÜNEN DAX

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/aktienanleihen/stuttgart/hr7xx8
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/weitere-zertifikate/hvb5me
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/weitere-zertifikate/hvb5mc
https://www.sg-zertifikate.de/ESG-DAX?utm_source=zertifikate_report&utm_medium=print_anzeige&utm_content=ESG-DAX&utm_campaign=derivate
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Daimler-Zertifikat mit 16% Chance und 25% Sicherheitspuffer
Die Daimler-Aktie (ISIN: DE0007100000), befindet sich nach der mehr als einem Jahr andauernden 
steilen Aufwärtsbewegung, die den Aktienkurs vom März 2020 von 20 Euro auf bis zu 80,41 Euro (7.6.21) 
ansteigen ließ, in einer Konsolidierungsphase. Am 8.7.21 unterschritt die Aktie sogar kurzfristig die Marke 
von 70 Euro. Im Vorfeld der Quartalszahlen legte die Aktie in den vergangenen Tagen wieder deutlich 
zu. Nach der Veröffentlichung der - trotz des Mangels an Halbleitern – erzielten Quartalsgewinns von 
5,19 Milliarden Euro (Experten hatten 4,12 Milliarden Gewinn erwartet), reagierte die Aktie kaum auf die 
positiven Neuigkeiten.

Nach den starken Quartalszahlen bekräftigte Jefferies & Company mit einem Kursziel von 95 Euro 
ihre Kaufempfehlung für die Daimler-Aktie. Wer auf dem aktuellen Niveau eine Investition in die 
Daimler-Aktie in Erwägung zieht, könnte als Alternative zum direkten Aktienkauf die Anschaffung eines Bonus- 
Zertifikates mit Cap ins Auge fassen.

Anlage-Idee: Bonus-Zertifikate mit und ohne Cap bieten im Vergleich zum direkten Aktienkauf auch bei 
einem beträchtlichen Kursrückgang der Daimler-Aktie eine Jahresbruttorenditechance im zweistelligen 
Prozentbereich.

Abgesehen von Dividendenzahlungen, können Privatanleger beim direkten Kauf einer Aktie nur bei einem 
Kursanstieg positive Rendite erreichen. Mit Bonus-Zertifikaten mit und ohne Cap können Anleger hingegen 
nicht nur bei einem Kursanstieg der Aktie, sondern auch bei stagnierenden oder fallenden Kursen zu 
hohen Jahresrenditen gelangen.

Die Funktionsweise: Wenn die Daimler-Aktie bis zum Bewertungstag des Zertifikates niemals die 
Barriere bei 55 Euro berührt oder unterschreitet, dann wird das Bonus-Zertifikat am 24. Juni 2022 mit dem 
Bonus-Level in Höhe von 90 Euro zurückbezahlt.

Die Eckdaten: Das DZ Bank-Bonus-Zertifikat mit Cap (ISIN: DE000DV1ECL2) auf die Daimler-Aktie 
verfügt über ein Bonus-Level und Cap bei 90 Euro. Der Cap definiert den maximalen Rückzahlungsbetrag 
des Zertifikates. Die bis zum Bewertungstag, dem 17. Juni 2022, aktivierte Barriere liegt bei 55 Euro. Beim 
Daimler-Aktienkurs von 73,35 Euro konnten Anleger das Zertifikat mit 77,49 Euro kaufen.

Die Chancen: Da das Zertifikat derzeit mit 77,49 Euro zu bekommen ist, ermöglicht es in elf Monaten 
einen Bruttoertrag von 16,14 Prozent (=17,60 Prozent pro Jahr), wenn der Aktienkurs bis zum  
Bewertungstag niemals um 25,01 Prozent auf 55 Euro oder darunter fällt.

Die Risiken: Berührt die Daimler-Aktie bis zum Bewertungstag die Barriere bei 55 Euro, dann wird das 
Zertifikat mit dem am 17. Juni 2022 ermittelten Schlusskurs der Daimler-Aktie - jedoch maximal mit  
90 Euro - zurückbezahlt.

Für eine grünere
Zukunft – der
ESG Global
Anti Plastic Index. MEHR INFOS

Werbung

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/bonus-zertifikate/stuttgart/dv1ecl
https://www.onemarkets.de/de/wissen/investment-stories/anti-plastic.html?etcc_cmp=Anti%20Plastic&etcc_med=Newsletter&etcc_par=ZertifikateReport&etcc_ctv=


Diese Werbeanzeige wurde lediglich zu Informationszwecken erstellt. Bei den dargestellten Wertpapieren handelt es sich um Inhaber ­
schuldverschreibungen. Der Anleger trägt grundsätzlich bei Kursverlusten des Basiswertes sowie bei Insolvenz der Emittentin ein erhebliches 

Kapitalverlustrisiko bis hin zum Totalverlust. Eine ausführliche Darstellung möglicher Risiken sowie Einzelheiten zu den Produktkonditionen   
sind den Angebotsunterlagen (den endgültigen Bedingungen, dem relevanten Basisprospekt einschließlich etwaiger Nachträge dazu sowie dem 

Registrierungsdokument) zu entnehmen. Etwaige hierin genannte Wertpapiere dürfen zu keiner Zeit direkt oder indirekt in den Vereinigten Staaten 
von Amerika (einschließlich aller dieser Jurisdiktion unterliegenden Territorien und Außengebiete) oder an U.S.­Personen („U.S. persons“ wie in 

Regulation S des U.S. Securities Act 1933 oder dem U.S. Internal Revenue Code (jeweils in der jeweils geltenden Fassung) definiert) angeboten oder 
verkauft, verpfändet, abgetreten, ausgeliefert oder anderweitig übertragen, ausgeübt oder zurückgezahlt werden. © Copyright 2021 Morgan Stanley & Co. 

International plc. Alle Rechte vorbehalten.

EINEN TRADE VORAUS

Das wird ein  
Sommer: Mehr Hebel  
als je zuvor!
Apple, Gold, Wasserstoff­Index – ganz gleich, was am Markt  
gerade hot ist, wir halten mehr als 160.000 Hebelprodukte  
auf über 1.400 Basiswerte für Sie bereit. Mit uns können  
Sie also auch im Sommer über alles traden. Cool, oder?

www.zertifikate.morganstanley.com

https://zertifikate.morganstanley.com
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Sixt – Reopening Trades mit Sicherheitspuffer  
Autor: Thorsten Welgen

Auch den Mobilitätsanbieter Sixt hat Corona schwer erwischt: Für 2020 lag der Umsatz mit 1,5 Mrd. Euro 
in etwa auf der Hälfte des Vorjahres und der Konzern schloss nach einem satten Plus von 380 Mio. Euro 
im Jahr 2019 (Ergebnis vor Zinsen und Steuern, EBIT) mit einem Verlust von 49 Mio. Euro ab. Die Aktie 
(Stämme: DE0007231326) reflektiert indes die Hoffnung auf eine baldige Rückkehr zur Normalität – bei 
aktuell 105 Euro steht sie zwar deutlich unter dem 10-Jahres-Hoch bei 131 Euro von Ende Mai (!), aber 
immer noch höher als unmittelbar vor dem Corona-Crash. Wer auf die passenden Zertifikate setzt, kann 
bereits bei einer Seitwärtsbewegung attraktive Renditen realisieren.

Discount-Strategie mit 11 Prozent Puffer 

Das Discount-Zertifikat der DZ Bank (ISIN DE000DF9F6W4) bietet bei einem Preis von 93,19 Euro einen 
Puffer von 11,5 Prozent. Die Maximalrendite liegt bei 6,81 Euro oder 17 Prozent p.a., wenn die Aktie am 
17.12.21 mindestens auf Höhe des Caps bei 100 Euro notiert, sonst erfolgt ein Barausgleich.

Bonus-Strategie mit 14 Prozent Puffer 

Das Bonus-Zertifikat mit Cap der HVB (ISIN DE000HR75H54) ist mit einem Bonusbetrag und Cap von  
120 Euro ausgestattet. Sofern die Barriere bei 90 Euro (Puffer 14,3 Prozent) bis zum Bewertungstag 
17.12.21 nie berührt oder unterschritten wird, erhalten Anleger den Bonusbetrag. Beim Kaufpreis von 
106,22 Euro liegt der maximale Gewinn bei 13,78 Euro, was einer Rendite 30,1 Prozent p.a. entspricht. 
Attraktives Pricing: Das Zertifikat handelt mit einem geringen Aufgeld nur 1 Prozent teurer als die Aktie.  

Einkommensstrategie mit 10,8 Prozent Zinsen p.a.

Wer auf hohe Kupons aus ist, könnte zur Aktienanleihe der DZ Bank mit der ISIN DE000DV1M228 greifen: 
Sie zahlt unabhängig von der Kursentwicklung 10,8 Prozent p.a. (Kaufpreis aktuell 100 Prozent). Sollte die 
Aktie am 18.3.22 unter dem Basispreis von 95 Euro schließen, gibt’s 10 Aktien (= 1.000 Euro / 95 Euro; 
Bruchteile in bar).

ZertifikateReport-Fazit: Die Zertifikate und die Aktienanleihe richten sich an kurz- bis mittelfristig orientierte 
Anleger, die auf die zügige Erholung der Wirtschaft sowie die Rückkehr von Sixt zur Profitabilität setzen 
und für die Stammaktie eine Seitwärtsbewegung oder leicht steigende Kurse prognostizieren.

Werbung

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/discount-zertifikate/stuttgart/df9f6w
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/bonus-zertifikate/stuttgart/hr75h5
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/aktienanleihen/stuttgart/dv1m22
https://register.gotowebinar.com/register/1881859633661523212
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Moderna und Pfizer mit 5,5% Zinsen und 50% Schutz
Die Aktien von Unternehmen, die bereits bewährte Impfstoffe gegen das Coronavirus anbieten, 
bescherten Anlegern in den vergangenen Monaten kräftige Gewinne. Während die Pfizer-Aktie  
(ISIN: US7170811035) in den vergangenen 12 Monaten einen Kursgewinn von 20 Prozent verzeichnen 
konnte, beträgt der Kursgewinn der Moderna-Aktie (ISIN: US60770K1079), die ja nun in Kürze in den 
S&P500-Index aufgenommen wird und die auf ihrem Allzeithoch notiert, sogar gewaltige 250 Prozent.

Für Anleger mit der Marktmeinung, dass die Aktienkurse der Impfstoffhersteller Moderna und Pfizer in den 
nächsten vier Jahren nicht die Hälfte ihrer aktuellen Werte verlieren werden, könnte die bereits zweite 
Ausgabe der Erste-5,50% Multi Fixkupon Express-Anleihe Impfstoffe 21-25 interessant sein.

5,50% Zinsen, 50% Sicherheitspuffer

Die Schlusskurse der Moderna- und der Pfizer-Aktie vom 30.7.21 werden als Ausübungspreises 
für die Anleihe fixiert. Bei 50 Prozent der Ausübungspreise werden sich die ausschließlich am finalen  
Bewertungstag (28.7.25) aktivierten finalen Rückzahlungsbarrieren befinden.

Unabhängig vom Kursverlauf der beiden Aktien erhalten Anleger im Jahresabstand, erstmals am 2.8.22, 
einen Zinskupon in Höhe von 5,50 Prozent ausbezahlt. Werden beide Aktienkurse an einem der ebenfalls 
im Jahresabstand angesetzten Bewertungstage, erstmals am 26.7.22, auf oder oberhalb des jeweiligen 
Ausübungspreises ermittelt, dann wird die Anleihe inklusive der anstehenden Zinszahlung vorzeitig zu-
rückbezahlt und die Chance auf weitere Zinszahlungen erlischt. Befindet sich ein Aktienkurs an einem 
dieser Tage unterhalb des Ausübungspreises, dann verlängert sich die Laufzeit der Anleihe zumindest 
um ein weiteres Jahr, nach dem die gleiche Vorgangsweise wie am vorangegangenen Bewertungstag 
angewendet wird, usw.

Wird das Zertifikat nicht vorzeitig getilgt, dann wird es mit seinem Ausgabepreis von 100 Prozent und der 
anstehenden Kuponzahlung zurückbezahlt, wenn beide Aktien am finalen Bewertungstag (28.7.25) auf 
oder oberhalb der Barriere notieren. Befindet sich dann eine Aktie mit mehr als 50 Prozent im Minus, so 
wird die Anleihe mittels der Lieferung einer am 30.7.21 errechneten Anzahl der schlechter gelaufenen 
Aktie getilgt. 

Die Erste-5,50% Multi Fixkupon Express-Anleihe Impfstoffe (II) 21-25, maximale Laufzeit bis 2.8.25,  
ISIN: AT0000A2RZ60, kann derzeit in einer Stückelung von 1.000 Euro mit 100 Prozent und 1,5 Prozent 
Ausgabeaufschlag gezeichnet werden.

ZertifikateReport-Fazit: Diese Anleihe eignet sich für Anleger mit der Markteinschätzung, dass sich die 
Kurse der Moderna- und der Pfizer-Aktie in den nächsten Jahren halbwegs stabil entwickeln oder in vier 
Jahren zumindest oberhalb der Rückzahlungsbarriere von 50 Prozent der Ausübungspreise notieren.

Bonus-Zertifikate
Mit dem zusätzlichen 
Impuls ins Ziel kommen
Es besteht ein Totalverlustrisiko. Mehr unter: www.dzbank-derivate.de

Werbung

Werbung

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/weitere-zertifikate/eb0f25
https://kerlundcie.adspirit.de/adclick.php?pid=127&wmid=1312&gdpr_consent=&chc=1&ord=


ZertifikateReport 7

ZertiikateReport
10. Jahrgang

18.JahrgangZertiikateReport 27/2021

www.zertifikatereport.de | www.hebelprodukte.de

Moderna und Biontech mit 11,75% Zinsen und 45% Schutz
Bekanntlich sorgten die Aktien der erfolgreichen Impfstoffproduzenten in den vergangenen Monaten 
bei Anlegern für massive Kursgewinne. Während beispielsweise Biontech (ISIN: US09075V1026) ihren 
Kurswert in den vergangenen 12 Monaten um knappe 200 Prozent steigern konnte, legte die Moderna- 
Aktie (ISIN: US60770K1079) im gleichen Zeitraum sogar um 250 Prozent zu. Naturgemäß erhöht sich 
nach solch drastischen Kursanstieg das Risiko einer Kurskorrektur. Mit Strukturierten Finanzinstrumenten, 
wie Aktienanleihen, können Anleger auch dann zu überproportional hohen Renditen gelangen, wenn die 
Aktienkurse der beiden Impfstoffhersteller stagnieren oder ordentlich unter Druck geraten.

Die aktuell zur Zeichnung angebotene RCB-11,75% Impfstoff Aktienanleihe auf die Pharmaunternehmen 
Biontech und Moderna ermöglichen Anlegern in den nächsten zwei Jahren auch dann die Chance auf 
einen Jahresbruttoertrag von 11,75 Prozent, wenn die Aktien in den nächsten zwei Jahren mit bis zu  
45 Prozent ins Minus rutschen.

11,75% Zinsen, 45% Sicherheit

Die am 3.8.21 an der NASDAQ fixierten Schlusskurse der Pharmawerte werden als Basispreise für die 
Anleihe festgeschrieben. Die jeweiligen, während des gesamten Beobachtungzeitraumes (4.8.21 bis 
1.8.23) aktivierten Barrieren befinden sich bei 55 Prozent der Basispreise. Unabhängig vom Kursverlauf 
der Aktien erhalten Anleger nach jedem der zwei Laufzeitjahre, und zwar am 4.8.22 und am 4.8.23, einen 
Zinskupon in Höhe von 11,75 Prozent pro Jahr gutgeschrieben.

Wenn die Aktien während des gesamten Beobachtungszeitraumes auf Schlusskursbasis oberhalb der 
jeweiligen Barrieren verbleiben, dann wird die Anleihe am 4.8.23 mit ihrem Ausgabepreis von 100 Prozent 
zurückbezahlt. Verletzt hingegen zumindest eine Aktie während des Beobachtungszeitraumes die Barriere 
von 55 Prozent des Basispreises und beide Aktie notieren am letzten Bewertungstag (1.8.23) unterhalb 
der Basispreise, dann wird die Tilgung der Anleihe mittels der Lieferung der Aktie mit der schlechteren 
Wertentwicklung erfolgen. Der Gegenwert von Bruchstückanteilen wird Anlegern gutgeschrieben.

Die RCB-11% Impfstoff Aktienanleihe, fällig am 4.8.23, ISIN: AT0000A2RZF6, kann noch bis 2.8.21 in 
einer Stückelung von 1.000 Euro mit 100 Prozent gezeichnet werden.

ZertifikateReport-Fazit: Die Impfstoff Anleihe wird in den nächsten zwei Jahren einen Bruttojahresertrag 
von 11,75 Prozent abwerfen, wenn die Biontech- und die Moderna-Aktie innerhalb der nächsten zwei 
Jahre nicht 45 Prozent unterhalb ihrer am 3.8.21 festgestellten Schlusskurse notieren.

Impressum: "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG,  Linzerstrasse 82a,  A -3003 Gablitz, 
Tel.: +43 (0)676 719 23 95, E-Mail: info@zertifikatereport.de, Herausgeber Walter Kozubek, 
info@zertifikatereport.de und Claus Schaffelner, info@zertifikatereport.de

Disclaimer: Die Inhalte des ZertifikateReport sowie die Internetseiten der "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG dienen lediglich der Information und stellen 
weder Anlageberatung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf der jeweiligen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente oder Derivate, noch die 
Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgend einer Art dar. Für die Richtigkeit der Daten wird keine Haftung übernommen. Für den Inhalt jener 
Internetseiten, die mit dieser Homepage verlinkt sind, wird keine Haftung übernommen. Börsengeschäfte beinhalten Risiken, die Ihnen bewusst sein müssen, 
welche die Konsultierung eines professionellen Anlageberaters oder Finanzdienstleisters erforderlich machen. Bitte wenden Sie sich vor Tätigung irgendeiner 
Handelsaktivität bezüglich der hier dargestellten Wertpapiere, Geldmarktinstrumente oder Derivate an die Bank Ihres Vertrauens! Hinweis auf mögliche 
Interessenkonflikte: Der Autor kann über Wertpapiere und Geldanlageprodukte schreiben, die er selbst besitzt, besaß, beabsichtigt zu erwerben oder zu 
handeln.

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/anlageprodukte/aktienanleihen/stuttgart/rc035l

